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Neue Praktikanten  
bei der Gemeinde Neuhausen ob Eck 
Seit dem 01. September 2021 absolviert Larissa Skwirawski ihr sechs-
monatiges Einführungspraktikum des Studiengangs Public Manage-
ment (B.A.) bei der Gemeinde Neuhausen. Anschließend beginnt sie 
ihr Studium an der Hochschule für öffentliche Verwaltung in Ludwigs-
burg. 
Marcel Eisele ist seit dem 01. November 2021 bei der Gemeinde be-
schäftigt. Er ist als Verwaltungspraktikant des gehobenen Verwal-
tungsdienstes vier Monate bei der Gemeinde Neuhausen tätig. Im An-
schluss an die Praxisphase kehrt er an die Hochschule für öffentliche 
Verwaltung in Kehl „Public Management (B.A.)“ zurück. 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 07. Februar 2022, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     
Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 05.02.2022  
Linden-Apotheke Immendingen, Schwarzwaldstraße 50, 
78194 Immendingen, Tel.: 07462/1531 
Sonntag, 06.02.2022 
St.Anna-Apotheke Fridingen, Michael-Diessle-Str. 4, 
78567 Fridingen an der Donau, Tel.: 07463/413 
Stadt-Apotheke Geisingen, Hauptstraße 18, 78187 Geisingen 
Tel.: 07704/1444
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 05.02.2022 bis Sonntag 06.02.2022 
Frau Dr. Mattes, Robert-Koch-Straße 19, 78549 Spaichingen 
Tel.: 07424/9607670 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575 92040
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Öffentliche Bekanntmachung des Umlegungsbeschlusses
Landratsamt Tuttlingen Vermessungs- und Flurneuordnungs-
amt
Umlegungsstelle
Gemeinde Neuhausen ob Eck
Landkreis Tuttlingen
Umlegung „Breite III“, 
Gemarkung Schwandorf

Bekanntmachung des Umlegungsbeschlusses
I. Umlegungsbeschluss
für das Gebiet des rechtskräftigen Bebauungsplans „Breite III“, Ge-
markung Schwandorf.

Die Umlegungsstelle für die Umlegung „Breite III“ hat nach Anhö-
rung der Eigentümer gemäß § 47 des Baugesetzbuches (BauGB, in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 
3634), das zuletzt durch Artikel 9 des Gesetzes vom 10. September 
2021 (BGBl. I S. 4147) geändert worden ist) am 25.01.2022 für das Be-
bauungsplangebiet „Breite III“, Gemarkung Schwandorf, die Durch-
führung einer Umlegung beschlossen.
In das Verfahren sind die folgenden Flurstücke der Gemarkung 
Schwandorf einbezogen:

Flurstücksnummer:
1228/1 (hiervon eine südliche Teilfläche von ca. 9,7 ar), 1232, 1232/1 
(hiervon eine westliche Teilfläche von ca. 2,4 ar), 1233, 1234, 1235, 
1363/7.
Das Umlegungsgebiet ist in der Gebietskarte vom 24.01.2022 dar-
gestellt. Die Gebietskarte ist Bestandteil des Umlegungsbeschlusses. 
Die Umlegung trägt die Bezeichnung „Breite III“. Das Umlegungsge-
biet liegt im Gebiet des Bebauungsplans „Breite III“.

Durch die Umlegung sollen die im Umlegungsgebiet liegenden 
Grundstücke in der Weise neu geordnet werden, dass nach Lage, 
Form und Größe für die Bebauung und sonstige Nutzung zweckmä-
ßig gestaltete Grundstücke entstehen.

II. Durchführung
Die Durchführung der Umlegung obliegt gemäß § 46 BauGB in Ver-
bindung mit dem Beschluss des Gemeinderates vom 16.11.2021 der 
Umlegungsstelle „Breite III“ beim Landratsamt Tuttlingen, Vermes-
sungs- und Flurneuordnungsamt.

III. Aufforderung zur Anmeldung von Rechten
Die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts an dem 
Grundstück oder an einem das Grundstück belastenden Recht, ei-
nes Anspruchs mit dem Recht aufBefriedigung aus dem Grundstück 
oder eines persönlichen Rechts, das zum Erwerb, zum Besitz oder zur 
Nutzung des Grundstücks berechtigt oder den Verpflichteten in der 
Benutzung des Grundstücks beschränkt, werden aufgefordert, inner-
halb eines Monats von dieser Bekanntmachung an, ihre Rechte bei der 
Geschäftsstelle für die Umlegung „Breite III“ beim Bürgermeisteramt 
der Gemeinde Neuhausen ob Eck, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen 
ob Eck, anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet oder nach 
Ablauf einer von der Umlegungsstelle gesetzten Frist glaubhaft ge-
macht, so muss der Berechtigte die bisherigen Verhandlungen und 
Festsetzungen gegen sich gelten lassen, wenn die Umlegungsstelle 
dies bestimmt.
Der Inhaber eines in Absatz 1 bezeichneten Rechts muss die Wirkung 
eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen 
sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch 
Bekanntmachung des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt wor-
den ist.

IV. Verfügungs- und Veränderungssperren sowie Vorkaufsrecht 
der Gemeinde
Von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung des Um-
legungsplans dürfen nach § 51 BauGB im Umlegungsgebiet nur mit 
schriftlicher Genehmigung der Umlegungsstelle
1.  ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grundstück und 

über Rechte an einem Grundstück getroffen oder Vereinbarungen 

abgeschlossen werden, durch die einem anderen ein Recht zum 
Erwerb, zur Nutzung oder Bebauung eines Grundstücks oder eines 
Grundstücksteils eingeräumt wird oder Baulasten neu begründet, 
geändert oder aufgehoben werden,

2.  erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder wesentlich 
wertsteigernde sonstige Veränderungen der Grundstücke vorge-
nommen werden,

3.  nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige, aber 
wertsteigernde bauliche Anlagen errichtet oder wertsteigernde Än-
derungen solcher Anlagen vorgenommen werden,

4.  genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige bauliche An-
lagen errichtet oder geändert werden.

Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre bau-
rechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Gemein-
de nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und 
mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die 
Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der Ver-
änderungssperre nicht berührt. Ein bei der Gemeinde Neuhausen ob 
Eck eingereichtes Baugesuch gilt gleichzeitig als Antrag auf Genehmi-
gung durch die Umlegungsstelle.
Nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB steht der Gemeinde Neuhausen ob Eck 
beim Kauf von Grundstücken, die in dieses Verfahren einbezogen 
sind, von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung des 
Umlegungsplans, ein gesetzliches Vorkaufsrecht zu.

V. Vorarbeiten auf Grundstücken
Eigentümer und Besitzer haben nach § 209 Abs. 1 BauGB zu dulden, 
dass Beauftragte der zuständigen Behörden zur Vorbereitung der von 
ihnen nach diesem Verfahren zu treffenden Maßnahmen Grundstücke 
betreten und Vermessungen oder ähnliche Arbeiten ausführen.

VI. Bekanntgabe des Umlegungsbeschlusses
Der Umlegungsbeschluss gilt mit dem auf die ortsübliche Bekannt-
machung folgenden Tag als bekannt gegeben.

VII. Rechtsmittelbelehrung
Gegen den Umlegungsbeschluss kann innerhalb von sechs Wochen 
nach der Bekanntgabe Antrag auf gerichtliche Entscheidung gestellt 
werden. Der Antrag auf gerichtliche Entscheidung ist zu stellen beim 
Bürgermeisteramt der Gemeinde Neuhausen ob Eck, Geschäftsstelle 
für die Umlegung „Breite III“, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck.
Über den Antrag entscheidet das Landgericht Stuttgart – Kammer 
für Baulandsachen. Der Antrag muss den Antragsteller sowie die Ent-
scheidung bezeichnen, gegen die er sich richtet. Außerdem soll er die 
Gründe sowie die Tatsachen und Beweismittel angeben, die zur Recht-
fertigung des Antrags dienen (§ 217 Abs. 3 Baugesetzbuch). Wird der 
Antrag schriftlich gestellt, so muss er innerhalb der o.g. sechs-Wochen-
Frist beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Neuhausen ob Eck (Ge-
schäftsstelle für die Umlegung „Breite III“), Rathausplatz 1, 78579 Neu-
hausen ob Eck eingegangen sein. Es wird darauf hingewiesen, dass vor 
der Kammer für Baulandsachen Anträge in der Hauptsache nur durch 
einen Rechtsanwalt gestellt werden können, der beim Landgericht 
Stuttgart zugelassen ist.
Wird die Frist durch das Verschulden eines Bevollmächtigten oder ei-
nes Vertreters versäumt, so wird dessen Verschulden dem vertretenen 
Beteiligten zugerechnet.

VIII. Geschäftsstelle für das Umlegungsverfahren „Breite III“
Die Geschäftsstelle für die Umlegung „Breite III“ wird beim Bürger-
meisteramt der Gemeinde Neuhausen ob Eck, Rathausplatz 1, 78579 
Neuhausen ob Eck, geführt.

Tuttlingen, den 25.01.2022
gez.
Heiko Gerstenberger
Amtsleiter
Umlegungsstelle
Landratsamt Tuttlingen
Vermessungs- und Flurneuordnungsamt

(Plan siehe Seite 4)
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2. Der im Süden geplante Fußweg entfällt.
3.  Die Größe der Baugrundstücke von 650 

m² bleibt bestehen.

TOP 3
Beschaffung eines Mannschaftstrans-
portwagens (MTW) für die Freiwillige 
Feuerwehr Neuhausen ob Eck, Abtei-
lung Schwandorf
Auftragsvergabe
In der Gemeinderatssitzung am 27. Juli 
2021 wurde die Anschaffung eines Mann-
schaftstransportwagens (MTW) für die Feu-
erwehrabteilung Schwandorf beschlossen. 
Hierzu wurde im Juli 2021 ein Förderantrag 
gestellt, der bereits im Oktober 2021 posi-
tiv beschieden wurden.
Im Rahmen einer beschränkten Ausschrei-
bung wurden 11 Firmen zur Angebotsab-
gabe aufgefordert.
Der Gemeinderat fasste einstimmig fol-
genden Beschluss:
Dem Erwerb eines Mannschaftstransport-
wagens der Marke VW Crafter Kastenwa-
gen mit Frontantrieb bei der Firma Martin 
Schäfer GmbH aus Oberderdingen-Flehin-
gen einschließlich der aufgeführten Son-
derausstattungen zum Gesamtpreis von 
72.882,15 Euro und der Beauftragung der 
„feuerwehrtechnischen Beladung“ bei der 
Firma Albert Ziegler GmbH aus Giengen 
an der Brenz zum Angebotspreis von 4.250 
Euro wurde zugestimmt.

TOP 4
Feuerwehrwesen
Fahrzeugbeschaffung für die Freiwillige 
Feuerwehr Neuhausen ob Eck, Abtei-
lung Neuhausen - Grundsatzentschei-
dung
Die Gemeinde sollte 2023 für die Feu-
erwehrabteilung Neuhausen ein Er-
satzfeuerwehrfahrzeug für das Lösch-
gruppenfahrzeug LF 16/12 und für das 
Tragkraftspritzenfahrzeug TSF beschaffen. 
Da die Lieferzeiten für Löschfahrzeuge 
derzeit durchschnittlich 18 bis 24 Monate 
betragen sollte die Ausschreibung und die 
Bestellung/Vergabe noch dieses Jahr erfol-
gen.
Aufgrund der sich abzeichnenden Ent-
wicklung im Gewerbepark take-off, unter 
anderem durch den Neubau eines Gebäu-
dekomplexes und der damit verbundenen 
Verlagerung der Produktionsstätte von 
„Karl Storz – Endoskopie“ mit bis zu 2.000 
Beschäftigten, wurde die bestehende Fahr-
zeugkonzeption, vor allem für die Feuer-
wehrabteilung Neuhausen, überprüft.
Die Freiwillige Feuerwehr Neuhausen ob 
Eck verfügt in Kürze richtigerweise über 
drei Mannschaftstransportwagen. Das 
Fahrzeugkonzept führt einen vierten MTW 
auf, der bei der Abteilung Neuhausen stati-
oniert sein soll.

Der Gesamtfeuerwehrkommandant und 
Gemeinderat Wolfram Nestel ergänzte das 
Konzept durch weitere Erläuterungen.

Der Gemeinderat fasste einstimmig fol-
gende Beschlüsse:
1.  Der Beschaffung eines Löschgruppen-

fahrzeugs (LF 20 KatS) für den Kata-

stro-phenschutz (LF KatS) und eines 
Mannschaftstransportwagens (MTW) für 
die Freiwillige Feuerwehr Neuhausen ob 
Eck, Abteilung Neuhausen ob Eck wur-
de grundsätzlich zugestimmt. Die alten 
Fahrzeuge werden im Gegenzug dazu 
abgegeben bzw. verkauft.

2.  Einer öffentlichen europaweiten Aus-
schreibung des Fahrgestells, des Auf-
baus und der Beladung für den LF KatS 
und einer beschränkten Ausschreibung 
für den MTW wurde zugestimmt.

TOP 5
Antrag auf Förderung nach der Richt-
linie der Gemeinde zur Förderung von 
Wohnraum und der Reduzierung von 
Leerständen für das Gebäude „Heiligen-
bühlweg 3“ in Schwandorf
Der neue Eigentümer des Gebäudes „Heili-
genbühlweg 3“ in Schwandorf beantragte 
die Gewährung der Förderung nach der 
Ziffer 4 - Sanierung - der Richtlinien der 
Gemeinde zur Förderung von Wohnraum 
und der Reduzierung von Leerständen. 
Die Überprüfung des Antrags hat ergeben, 
dass eine Förderung in Betracht kommt, da 
sämtliche Bedingungen, an die die Förde-
rung geknüpft ist, erfüllt sind.
Der Gemeinderat fasste einstimmig fol-
gende Beschlüsse:
1.  Die Verwaltung wurde ermächtigt mit 

dem Eigentümer des Anwesens „Heili-
genbühlweg 3“ in 78579 Neuhausen ob 
Eck eine Fördervereinbarung nach der 
Ziffer 4 (Sanierung) der Richtlinie der 
Gemeinde Neuhausen ob Eck zur Förde-
rung von Wohnraum und der Reduzie-
rung von Leerständen abzuschließen.

2.  Die Förderung wird erst dann ausbe-
zahlt, wenn sämtliche Voraussetzungen 
der Richtlinie erfüllt sind und das Gebäu-
de vom Eigentümer bewohnt ist.

TOP 6
Aufstellung eines Bebauungsplans für 
ein Gewerbegebiet in Worndorf
Auftragsvergabe
Nachdem der Gemeinderat in seiner Sit-
zung am 21. September 2021 der Aufstel-
lung des Bebauungsplans für das Gewer-
begebiet „Süd“ in Worndorf zugestimmt 
hat, arbeitete das Planungsbüro bhm aus 
Bruchsal hierzu drei Varianten aus.
Der Ortschaftsrat stimmte einstimmig für 
die Variante 2.

Der Gemeinderat fasste einstimmig fol-
gende Beschlüsse:
1.  Der Realisierung der Variante 2 wurde 

zugestimmt.
2.  Der Vergabe der Planungsleistungen 

an die BHM Planungsgesellschaft mbH 
aus Bruchsal zum vorläufigen Honorar 
in Höhe von 23.950 Euro wurde zuge-
stimmt.

TOP 7
Bauplatzvergabekriterien für gemeind-
liche Grundstücke
In der Gemeinderatssitzung am 27.07.2021 
hat der Gemeinderat über die Bauverga-
berichtlinien beraten und beschlossen. Im 
Rahmen der Diskussion wurde von mehre-

Bürgerbüro 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
aufgrund der aktuellen Corona Situati-
on und um Wartezeiten zu verkürzen, 
können Sie einen Termin unter der Tele-
fonnummer 07467/9460-11 vereinbaren. 

 
 
Fundsache 
Am 31.01.2022 wurde in der Apotheke in Neu-
hausen ein Schlüsselbund mit 8 Schlüsseln 
und einem Schlüsselanhänger vergessen. 
Dieser kann im Bürgerbüro zu den üblichen 
Öffnungszeiten abgeholt werden. 
 
 
Bericht aus der Gemeinderats-
sitzung vom 25.01.2022
Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte zu 
Beginn der öffentlichen Sitzung die anwe-
senden 12 Gemeinderatsmitglieder, 21 Zu-
hörer sowie Herrn Winfried Rimmele vom 
Gränzboten sehr herzlich.

Die Sitzung fand aufgrund der aktuellen 
Corona-Lage in der Homburghalle statt.

TOP 1
Bekanntgabe der am 14.12.2021 in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse gemäß § 35 Abs. 1 Gemein-
deordnung
Die Bürgermeisterin gab bekannt, dass der 
Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung 
am 14.12.2022 folgenden Beschluss ge-
fasst hat:
Die Realsteuerhebesätze für die Grund-
steuer A und B sowie die Gewerbesteuer 
wurden wie im Jahr 2021 beibehalten.

TOP 2
Baugebiet „Breite III - Innenring“ in 
Schwandorf
Vorstellung der Entwurfsplanung und 
Festlegung des Straßennamens
Die Ingenieure Alakh und Hagen vom In-
genieurbüro Breinlinger erläuterten in der 
Sitzung den Planungsentwurf des Bauge-
biets „Breite III – Innenring“ in Schwandorf.
Thematisiert wurde die Notwendigkeit ei-
nes Fußweges im Süden des Gebietes, eine 
Verkleinerung der Bauplätze und die Stra-
ßenbezeichnung des Innenrings.

Der Ortschaftsrat Schwandorf hat die 
Themen vorberaten und sich gegen die 
Verkleinerung der Baugrundstücke ausge-
sprochen.
Nach einer kurzen Diskussion fasste der 
Gemeinderat einstimmig folgende Be-
schlüsse:
1.  Der Straßenbezeichnung „Albert-Mül-

ler-Ring“ für den zu erschließenden „In-
nenring“ des Baugebietes „Bereite III“ in 
Schwandorf wurde zugestimmt.

Amtliche
Mitteilungen§
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ren Gemeinderäten in der Sitzung die rechtliche Haltbarkeit der Bauplatzvergaberichtlini-
en aufgrund der bereits getroff enen Urteile, angesprochen und kritisch gesehen.
Daraufhin hat die Verwaltung die Bauplatzkriterien der rechtlichen Prüfung unterworfen. 
Die rechtliche Prüfung wurde durch unsere Kanzlei Eisenmann, Wahle, Birk & Weidner 
durchgeführt. Die rechtliche Überprüfung der Bauplatzvergaberichtlinien hat ergeben, 
dass die die aufgestellten
Bauvergaberichtlinien für gemeindliche Grundstücke im Rahmen der rechtlichen Anwen-
dung rechtkonform seien. Für eine bessere und strukturiertere Verständlichkeit der kom-
plexen Regelungen hat die Kanzlei eine Umformulierung vorgeschlagen.
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Den Bauplatzvergabekriterien für gemeindliche Baugrundstücke gemäß der Sitzungsvor-
lage für die Vergabe im Baugebiet „Im Morgen II“ wurde zugestimmt.

TOP 8
Geldanlagen der Gemeinde
DEKA-Fonds - Wiedereinlage von Erträgen
Ohne weitere Beratung fasste das Gremium einstimmig folgende Beschlüsse:
1.  Dem Erwerb weiterer Kommunal-TUT-Balance-Fonds-Anteile aus den erwirtschafteten 

Erträgen aus 2021 wurde zugestimmt.
2.  Von der Entwicklung des kommunalen DEKA-Spezialfonds “Kommunal-TUT-Balan-

ced-Süd-Fonds” wurde Kenntnis genommen.

TOP 9
Annahme von Spenden
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
Der Annahme der Geldspende der Volksbank Meßkirch in Höhe von 500,00 Euro für den 
Kindergarten Worndorf wurde zugestimmt.

TOP 10
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges
a) Baugenehmigungen für die Erweiterung/ Aufstockung des Kindergartens im 
Brühl und des Kindergartens Worndorf
Die Baugenehmigungen für die Erweiterung/ Aufstockung des Kindergartens im Brühl 
und des Kindergartens Worndorf wurden erteilt. Nun kann mit den Ausräumarbeiten des 
Kindergartens in Worndorf begonnen werden.

b) Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren
Der Gemeinde liegt ein Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren zur Er-
richtung eines Solarparks in Worndorf vor. Das Bauvorhaben entspricht den Festsetzungen 
des Bebauungsplans. Ein weiterer Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfah-
ren zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung liegt der Gemeinde 
vor. Auch dieses Vorhaben entspricht den Festsetzungen des dortigen Bebauungsplans.

c) Beschädigung der Straßenlaterne am Kreisverkehr
Aus dem Gemeinderat wurde angefragt, ob es für die beschädigte Straßenlaterne am 
Kreisverkehr einen Ersatz geben wird. Dies wird mit dem Bauhof abgeklärt.

d) Beschädigung des Gehweges im Bereich Gehrenstraße/ Meßkircher Straße
Nachdem im Bereich der Gehrenstraße/ Meßkircher Straße das Breitband verlegt wurde, 
befi nden sich nun Beschädigungen des Gehwegs in diesem Bereich. Dies solle ausgebes-
sert werden.

e) Wanderparkplatz Ederstetten
Aus dem Gemeinderat wurde vorgebracht, dass der Wanderparkplatz bei Ederstetten in 
einem desolaten Zustand sei. Es wird die Zuständigkeit dieser Maßnahme abgeklärt.

f) Fehler im „donnerstag’s“
Aus dem Gemeinderat wurde vorgetragen, dass derzeit viele Fehler im „donnerstag’s“ sind 
und Beiträge teilweise fehlen. Die Verwaltung erläuterte, dass in der letzten Ausgabe die 
Artikel von Primo anders verteilt wurden, als von der Verwaltung vorgesehen. Desweite-
ren kommen die meisten Berichte von Vereinen. Ein Bericht, der eingestellt werden sollte, 
kam bei der Verwaltung nicht an. Zukünftig wird die Einstellung der Berichte überprüft.
 
 

Bürgermeistersprechstunde 
Die Bürgermeistersprechstunde wird aufgrund der neuen Corona-Regelungen bis 
auf weiteres ausgesetzt, Sie können jedoch gerne auch jederzeit bei der Bürger-
meisterin Ihre Wünsche und Anliegen vorbringen.

Rufen Sie hierzu an - Tel.: 07467 9460-15.  

  Unsere Jubilare

  

  Unsere Jubilare

Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte 
dem Abfallkalender des Landkreises, der 
Ihnen mit der Post zugestellt wurde. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungs-
service über die Müll-App und Sie werden 
automatisch an alle Müllabfuhrtermine er-
innert. Weitere Informationen unter www.
abfallwecker.de   
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch 
für Reklamationen über nicht abgeholte 
oder beschädigte Müllgefäße wenden Sie 
sich bitte an die:     

Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439   
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 

 Amtliche Mitteilungen 
Neuhausen ob Eck 

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

  
 

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

Am Mittwoch, den 02.02.2022
gratulieren wir recht herzlich
Frau Ingeborg Schad
zu Ihrem 70. Geburtstag. 

Am Donnerstag, den 03.02.2022
gratulieren wir recht herzlich
Frau Irmgard Buhl
zu Ihrem 70. Geburtstag. 

Am Sonntag, den 06.02.2022
gratulieren wir recht herzlich
Frau Elfriede Binder
zu Ihrem 80. Geburtstag. 

  Unsere Jubilare
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Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde  
Neuhausen ob Eck und  
Emmingen-Liptingen 
Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 4. Sonntags vor der Passi-
onszeit 
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, 
der so wunderbar ist in seinem Tun an den 
Menschenkindern. Psalm 66,5 

Sonntag, 06.02.2022 – 4. Sonntag vor 
der Passionszeit 
09.00 Uhr  Gottesdienst mit der 
Predigtreihe zum Thema „Prophe-
ten“ in der Friedenskirche in Emmin-
gen-Liptingen (PfarrerThiemann) 
Bis Sonntag, 27. Februar 2022 findet die 
Predigtreihe zum Thema „Propheten“. statt. 
Verschiedene Pfarrerinnen und Pfarrer des 
Distrikts predigen an jedem dieser Sonn-
tage zu einem prophetischen Thema aus 
der Bibel. 

Damit in diesem Rahmen ein Doppel-
dienst zwischen der Eckstein-Kirchenge-
meinde und der Kirchengemeinde Mühl-
heim an der Donau möglich ist, ändern 
sich während der Predigtreihe die Gottes-
dienstzeiten. Die Gottesdienste finden im 
wöchentlichen Wechsel zwischen Neu-
hausen ob Eck und Emmingen-Liptingen 
jeweils bereits um   09.00 Uhr  statt. 

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der ak-
tuellen Situation der 2-Meter-Abstand, 
durchgehend FFP2- Maskenpflicht ab 18 
Jahren und die Pflicht zur Erfassung der 
Kontaktdaten gilt. 

Mittwoch, 09.02.2022  
14.30 Uhr Konfinachmittag Gruppe Neu-
hausen ob Eck - online
16.00 Uhr Konfinachmittag Gruppe Em-
mingen-Liptingen – online 

„Kinder im Blick“ -  Psychologische Be-
ratungsstelle bietet Kurs für Eltern nach 
Trennung an 
Die Psychologische Beratungsstelle Tutt-
lingen bietet ab März 2022 den Kurs 
„Kinder im Blick“ für Eltern in oder nach 
Trennung und Scheidung an, um die Be-
teiligten in dieser schwierigen Phase zu 
unterstützen. 
Wenn Eltern sich trennen, verändert sich 
für ihre Kinder vieles. Sie brauchen in 
dieser Zeit besonders viel Zuwendung, 
um den Übergang in den neuen Lebens-
abschnitt gut zu bewältigen. Aber auch 
für Eltern ist diese Zeit nicht leicht. Fi-
nanzielle Probleme, Konflikte mit dem 
andern Elternteil und mehr Stress for-
dern Kraft, Zeit und Nerven, häufig auf 
Kosten der Kinder, aber oftmals ebenso 

auf Kosten des eigenen Wohlbefindens. 
Viele Eltern fragen sich, was für ihr Kind 
in der jeweiligen Situation wichtig ist, wie 
sie auch bei hohen Belastungen eine gute 
Beziehung zu ihrem Kind pflegen können 
und wie sie dazu beitragen können, dass 
sich ihr Kind unbeschwert entwickelt. 
Ebenso stellen sich viele die Frage, wie sie 
in der schwierigen Situation besser für sich 
selbst sorgen können und wie sie den Um-
gang mit dem Ex-Partner besser gestalten 
können. 

Der Elternkurs „Kinder im Blick“ wird in 
zwei getrennten Gruppen durchgeführt, 
so dass beide Eltern an unterschiedlichen 
Abenden teilnehmen können. Es ist aber 
auch die Teilnahme nur eines Elternteils 
möglich. Der Kurs wurde von einer Fach-
beratungsstelle in Zusammenarbeit mit 
der Ludwig-Maximilians-Universität in 
München entwickelt und wissenschaftlich 
untersucht. Dabei hat sich gezeigt, dass 
der Austausch in der Gruppe für das Ein-
üben neuer Kompetenzen und die Praxis-
umsetzung hilfreich ist. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer können ihr Erleben 
teilen, sie erfahren, wie andere Mütter und 
Väter mit der Situation umgehen und kön-
nen in einer haltgebenden Atmosphäre 
neue Verhaltensweisen erlernen und aus-
probieren. 

Der nächste Durchgang des Kurses startet 
im März 2022, und es sind noch Plätze frei. 
Anmeldeschluss ist am 11. Februar 2022. 
Eine frühzeitige Anmeldung wird empfoh-
len. Wer sich vorab genauer informieren 
möchte, kann sich an die Psychologische 
Beratungsstelle unter Tel. 07461 6047 
wenden. 

Kursleitung: Barbara Götz-Simon, Di-
pl.-Sozialpädagogin (BA) und Stefan Wür-
fel, Dipl.-Pädagoge 

Termine: Gruppe A 
Freitag, 9:00 – 12:00 Uhr 
25.03.2022 
08.04.2022 
29.04.2022 
13.05.2022 
29.06.2022 
08.07.2022 
22.07.2022 

Gruppe B 
Mittwoch, 18:00 – 21:00 Uhr 
30.03.2022 
13.04.2022 
04.05.2022 
18.05.2022 
29.06.2022 
13.07.2022 
22.07.2022 
Ort: Der Kurs wird aktuell als Präsenzver-
anstaltung geplant: Psychologische Bera-
tungsstelle  
Bogenstr. 2
78532 Tuttlingen 

Kursgebühr: Der Kurs wird aus Mitteln des 
Landesprogramms STÄRKE finanziert und 
ist deshalb kostenlos. 

Anmeldung und Information: 
bis 11.02.22 
Psychologische Beratungsstelle 
Bogenstr. 2 
78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461 6047 
www.psychberatungsstelle.de 

Pfarramt:  
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Stefanie.Zerfass@elkw.de 

Sekretariat:  
Frau Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 

Kirchenpflege:  
Frau Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 

Evangelische Eckstein-Kirchengemein-
de Neuhausen ob Eck und Emmin-
gen-Liptingen, Stockacher Straße 2,  
78579 Neuhausen ob Eck 

www.eckstein-kirchengemeinde.de 
  
   

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Magdalena in Mühl-
heim/Donau mit St. Michael 
in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau 
Bitte um Einhaltung der Hygiene- und 
Abstandsregeln in allen Gottesdiensten 
Wir bitten dringend um Einhaltung der Hy-
giene- und Abstandsregeln! D.h.

•	 Bitte tragen Sie eine FFP2-Maske!
•	 Bitte desinfizieren Sie sich beim Betre-

ten der Kirche die Hände!
•	 Bitte beachten Sie unbedingt die Ab-

standsregeln! 1,5 Meter zum Sitz-
nachbarn müssen eingehalten werden. 
Diese Regelung betrifft auch Requien 
und Trauerfeiern

 
in der Kirche.
•	 Bitte beachten Sie: wenn die maxima-

le Teilnehmerzahl bzw. die maximale 
Belegungszahl in einer gottesdienst-
lichen Feier erreicht ist, können keine 
weiteren Personen aufgrund der Ab-
standsregeln am Gottesdienst teilneh-
men.

 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und 
hoffen, durch diese gewissenhafte Be-
folgung dieser Regeln die gottesdienstli-
chen Feiern aufrecht erhalten zu können. 
Die Kirchengemeinden der SE Donau-Heu-
berg 
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Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten: 
Mittwoch, 02.02.2022 

Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Samstag, 05.02.2022  
18.30 Uhr Renquishausen 
Sonntag, 06.02.2022  
08.30 Uhr Irndorf
10.00 Uhr Fridingen – Wortgottesdienst
10.00 Uhr Kolbingen 
Dienstag, 08.02.2022  
18.30 Uhr Fridingen 
Mittwoch, 09.02.2022  
17.50 Uhr Irndorf - Rosenkranz beim Kreuz 
vor der St. Peter Kirche
18.30 Uhr Irndorf 
Donnerstag, 10.02.2022  
18.30 Uhr Kolbingen
18.30 Uhr Renquishausen 
Freitag, 11.02.2022  
18.00 Uhr ! Kolbingen – Ministranten-Got-
tesdienst 
Samstag, 12.02.2022  
18.30 Uhr Irndorf  
Sonntag, 13.02.2022  
08.30 Uhr Kolbingen  
10.00 Uhr Fridingen 
10.00 Uhr Renquishausen 
18.00 Uhr Fridingen – Fatima-Rosenkranz 

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 01.02.2022 bis Samstag, 
05.02.2022: 
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, Tel. 
07463/1581 oder Handy 0170 569 1324
 
Von Dienstag, 08.02.2022 bis Freitag, 
11.02.2022: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, Tel. 
07463/430 
Am Samstag, 12.02.2022 können keine 
Beerdigungen und Trauerfeiern stattfinden.
 
Tauftermine 
Tauftermine in Mühlheim: 
Februar: kein Tauftag 
Sonntag, 13.03.2022 um 11.30 Uhr 
Samstag, 16.04.2022 um 20.00 Uhr (Oster-
nacht) 
Tauftermine in Neuhausen: 
Februar: kein Tauftag 
Sonntag, 27.03.2022 um 11.30 Uhr 
Samstag, 23.04.2022 um 14.00 Uhr 

Tauftermine in Stetten: 
Samstag, 19.02.2022 um 14.00 Uhr 
Sonntag, 20.03.2022 um 11.30 Uhr 
Samstag, 09.04.2022 um 14.00 Uhr 

Kerzenweihe mit Blasiussegen 
Die erste Februarwoche birgt wichtige und 
beliebte Feste:
Am 2. Februar feiern wir das Fest der Darstel-
lung des Herrn mit der traditionellen Kerzen-
weihe und am 3. Februar ist der Gedenktag 
des heiligen Blasius. Hier wird seit alter Zeit 
mit gekreuzten Kerzen der „Blasiussegen“ 
für die leibliche Gesundheit gespendet. 

Kerzenweihe und Erteilung des Blasiusse-
gens finden statt in St. Nikolaus, Stetten, 
am  Mittwoch, 02.02.2022 und in St. Mi-
chael,  Neuhausen, am  Freitag, 04.02.2022 
jeweils um 18.30 Uhr 

Gottesdienst-Live-Übertragung der Got-
tesdienste in St. Martinus aus Fridingen: 
Sonntag, 06.02.2022 um 10.00 Uhr 
Sonntag, 13.02.2022 um 10.00 Uhr 
Wegen der hohen Infektionszahlen wollen 
wir wieder die Möglichkeit anbieten Got-
tesdienste von Zuhause aus mitzufeiern, 
deshalb werden wieder Gottesdienste auf 
YouTube gestreamt. Diese Gottesdienste 
werden wieder live übertragen, aufge-
zeichnet und können mit den schon be-
kannten Links auf Youtube angesehen 
werden. 
Kurz Link https://t1p.de/owek 
Normaler Link https://www.youtube.com/
channel/UCW8OiVo1bxX3vUjBAgf1Umw 

Liebe Minis, ganz herzliche Einladung - 
nach langer Zeit- mal wieder zu einem ge-
meinsamen Ministranten-Gottesdienst in 
unserer Seelsorgeeinheit Donau-Heuberg.
Am Freitag, 11. Februar 2022 um 18.00 Uhr 
in der Christus Erlöser Kirche in Kolbingen. 
Anlass und Thema ist die Aktion “Mantel 
teilen”- “Leben teilen”, zu der in Stuttgart 
am Katholikentag im Mai ein Riesen-Mar-
tinusmantel zu sehen sein wird, in dem 
auch Eure gestalteten Stoffstücke enthalten 
sind. Wir wollen sie im Gottesdienst zusam-
menfügen und gemeinsam nach Stuttgart 
schicken. Bitte die Stoffstücke mitbringen. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! Euer 
Pastoralteam 

Keb – Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Tuttlingen e. V.  
Online-Fortbildung für Kindergottes-
dienstleiter*innen
Vom Aschekreuz bis zur Ostersonne – Fas-
tenzeit und Ostern im Kindergottesdienst 
Samstag, 05.02.2022, 9.30 - 12.30 Uhr 
Stressbewältigung durch Achtsamkeit - 
Online 
MBSR - Mindfullness Based Stress Reduc-
tion 
8-wöchiger Online-Kurs 
ab Dienstag, 08.02.2022 jeweils dienstags 
18.30 – 21.00 Uhr 
8 Abende: 08.02., 15.02., 22.02., 08.03., 
15.03., 22.03., 29.03., 05.04.2022 
Achtsamkeitstag am Samstag, 19.03.2022 
von 10.00 – 16.00 Uhr 
Stress, lass nach - Online - Meditation 
und Eutonie 
Meditationsvormittage für Anfänger und 
Geübte, Online-Kurs 
Samstag, 12.02., 12.03., 09.04., 07.05.2022, 4 
Termine jeweils 9.00 - 11.00 Uhr 

Glück und das Christentum
Eine philosophisch - theologische An-
näherung an das Glück - Online-Vortrag 
Mittwoch, 16.02.2022, 19.00 Uhr 
Fit fürs 1. Lebensjahr 
Kurs für Eltern mit ihren Babys ab 4 Wo-
chen bis 5 Monate 
ab Dienstag, 15.02.2022, 6 Termine jeweils 
10.00 – 11.00 Uhr 
Termine: 15.02., 22.02., 01.03., 08.03., 
15.03.2022, 
Ernährungsberatung online am Freitag, 
25.03.2022 
Kindertherapiepraxis Freudlsperger, Bahn-
hofstr. 133, Tuttlingen 

Darstellung des Herrn (Lichtmess) Fest 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen in St. Nikolaus 
Gest. Jahrtag für Franz Buschle 
Gedenken für Margarethe Buschle 
Freitag, 04.02.2022 
Herz-Jesu-Freitag 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen in St. Michael 
Samstag, 05.02.2022 
Herz-Mariä-Samstag 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus 
Sonntag, 06.02.2022 
5. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria 
Magdalena 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

>> Als Simon Petrus das sah, fiel er Jesus zu 
Füßen und sagte: Geh weg von mir; denn ich 
bin ein sündiger Mensch, Herr! Denn 
Schrecken hatten ihn und alle seine Begleiter 
ergriffen über den Fang der Fische, den sie 
gemacht hatten; ebenso auch Jakobus und 
Johannes, die Söhne des Zebedäus, die mit 
Simon zusammenarbeiteten. Da sagte Jesus 
zu Simon: Fürchte dich nicht! Von jetzt an 
wirst du Menschen fangen. << 
  
Dienstag, 08.02.2022 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
Mittwoch, 09.02.2022 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
Freitag, 11.02.2022 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.00 Uhr Gottesdienst für die Minist-
ranten der Seelsorgeeinheit in der Erlö-
ser Jesus Christus Kirche in Kolbingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
Samstag, 12.02.2022 
08.30 – 10.00 Uhr Brotfest für die EK-Kinder 
aus Mühlheim und Stetten  in St. Nikolaus 
13.30 – 15.00 Uhr Brotfest für die EK-Kinder aus 
Irndorf und Neuhausen in St. Peter, Irndorf 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Michael 
Sonntag, 13.02.2022 
6. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria 
Magdalena 
10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-
nionfeier in St. Nikolaus 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
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BabyHandzeichen 1 - Das Baby besser 
verstehen lernen  für Eltern mit ihren 
Babys ab 6 Monaten 
4-teiliger Online-Kurs / Modul 1 
ab Dienstag, 15.02.2022, 4 Termine jeweils 
18.00 - 18.45 Uhr 
Offene Schreibwerkstatt 
Mittwoch, 16.02.2022 um 18.00 – 19:30 Uhr 
Weitere Termine: 22.09., 13.10., 10.11., 
15.12.2021, 12.01.2022 
Kath. Öffentl. Bücherei (KÖB) im GH St. 
Josef, Gutenbergstr. 4, Tuttlingen 
Beziehung stärken - Partnerschaft leben-
dig gestalten 
Online-Kurs für (Ehe-) Paare 
7 Abende, immer donnerstags, 20.00 – ca. 
21.45 Uhr 
17.02., 24.02., 03.03., 10.03., 17.03., 24.03., 
31.03.2022 

Richtig zuhören, damit Kinder sich ver-
standen fühlen 
Online-Vortrag 
Donnerstag, 17.02.2022 um 19.30 Uhr 

Zukunftsfreundlich Leben – ACTion for 
FUTURE 
ein Online-Kurs, der dein Leben verändert 
Termine Block 1: 17.02., 17.03., 28.04.2022 - 
immer donnerstags von 18.30 - 21.00 Uhr 
Termine Block 2: 19.05., 23.06., 07.07.2022 - 
immer donnerstags von 18.30 - 21.00 Uhr 

Stress, lass nach - Stille und Klang 
Meditation und Eutonie - Seminar für 
Anfänger und Geübte 
Samstag, 19.02.2022, 14.00 - 17.15 Uhr 
Kath. Gemeindehaus Lohmehlen, Eichhörn-
chenweg 2, Tuttlingen 

Fieber! Wann ist es ein Notfall? 
Online-Vortrag 
Mittwoch, 02.03.2022, 19.30 - ca. 21.30 Uhr 
Alle aktuellen Veranstaltungen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.keb-tuttlin-
gen.de 
Kath. Erwachsenenbildung Kreis Tuttlingen 
e.V., Uhlandstraße 3, 78532 Tuttlingen, 
Tel. 0 74 61 / 96 59 80-20, E-mail: 
info@keb-tuttlingen.de, www.keb-tuttlin-
gen.de 

Die Psychologische Beratungsstelle Tutt-
lingen bietet ab März 2022 wieder einen 
Elternkurs für Eltern in Trennung und 
Scheidung an.  
Der Kurs „Kinder im Blick“ hilft den Eltern, auch 
in der Trennungssituation ihr Kind im Blick 
zu behalten und auf seine Bedürfnisse ange-
messen einzugehen. Ebenso vermittelt der 
Kurs konkrete Möglichkeiten, mit dem ande-
ren Elternteil in positiver Weise umzugehen. 
Im Idealfall nehmen beide Eltern in ge-
trennten Gruppen teil, es ist aber auch die 
Teilnahme nur eines Elternteils möglich. 
Ein Kurs findet am Abend und einer am Vormit-
tag statt, so dass die Eltern ggf. keine zusätz-
liche Kinderbetreuung organisieren müssen. 
Psychologische Beratungsstelle, Bogenstr. 2, 
78532 Tuttlingen 
TEILNAHME KOSTENLOS, Der Kurs wird über 
das Landesprogramm STÄRKE finanziert. 
ANMELDUNG bitte bis 11.02.2022, frühzeiti-
ge Anmeldung empfohlen! 

„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ – Februar 2022
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0 Schramberg 103.7 
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos: 
www.antenne1-neckarburg.de 
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag: 
„Moment mal“ -  Einen Moment zum 
Nachdenken und Auftanken, täglich gegen  
9.15 Uhr und 13.15 Uhr 
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“ -  mit interessanten Gästen, News 
und frischer Musik, sonn- und feiertags von 
8 - 10 Uhr 
06.02. „mehr als Pflege – das Elias-Schrenk-
Haus in Tuttlingen“ 
13.02. „Besuch willkommen – ein Projekt 
des Diakonischen Werkes im Schwarzwald-
Baar-Kreis“ 
20.02. „Kirche von Morgen – im Gespräch 
mit Oberkirchenrat EKD Dr. Johannes 
Wischmeyer“ 
27.02. „Wäre doch gelacht – mit Klinik-
clowns unterwegs“ 
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter 

Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
Exerzitien im Schönstatt-Zentrum Lieb-
frauenhöhe 
„Bewusst(er) leben – Raum für das, was 
wirklich zählt“ 
Zu Exerzitien mit dem Thema „Bewusst(er) 
leben – Raum für das, was wirklich zählt“ 
lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhö-
he vom 19. - 23. Februar ein. Die Teilneh-
mer haben die Chance, sich eine Auszeit 
zu gönnen, zu sich und zu Gott zu finden. 
Die Tage geben Gelegenheit, zur Ruhe zu 
kommen, Spuren Gottes im persönlichen 
Leben nachzuspüren, die eigene Art zu le-
ben genauer in den Blick zu nehmen und 
nach dem zu fragen, was wirklich zählt. Ein 
Vortrag, heilige Messe, gestaltete Gebetszei-
ten, eucharistische Anbetung und ein klei-
ner Pilgerweg mit Impulsen sind Elemente 
der Tage. Das Exerzitienangebot beinhaltet 
drei Tage Stillschweigen. Ein G-Nachweis ist 
entsprechend der Coronavorschriften not-
wendig. 
Information und Anmeldung: 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 
07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.
de, www.liebfrauenhoehe.de 

“Beten mit den Füßen“ bei Pilger-Exerzi-
tien
Zu Pilger-Exerzitien lädt das Schönstatt-Zen-
trum Liebfrauenhöhe vom 21. – 25. März 
ein. Die Pilger haben Gelegenheit, das ge-
wöhnliche Leben zu unterbrechen, sich in-
nerlich und äußerlich auf den Weg zu ma-
chen, Gottes Spuren in der Schöpfung und 
im eigenen Leben bewusster wahrzuneh-
men und damit Leib und Seele etwas Gutes 
zu tun. Drei Pilgerwege von 16 bis 20 km be-
ginnen jeweils mit einem Auftakt am Schön-
statt-Kapellchen. Sie führen durch Wald und 
Flur wieder zur Liebfrauenhöhe. Stationen in 
Kirchen, Kapellen und an Wegkreuzen sowie 
Weggebete, Impulse und das Gehen in Stille 

geben die Möglichkeit, zu sich und zu Gott 
zu finden und neue Kraft zu schöpfen. Peter 
Volk und Schwester M. Annjetta Hirscher be-
gleiten die Pilgerexerzitien. Übernachtung 
und Verpflegung sind im Schönstatt-Zent-
rum. Ein G-Nachweis ist entsprechend der 
Coronavorschriften notwendig. 
Information und Anmeldung: 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe,
Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoe-
he.de, www.liebfrauenhoehe.de 

„Tut dies zu meinem Gedächtnis“ Mitfeier 
der Kar- und Ostertage vom 14. - 17. April  
Das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
lädt vom 14. - 17. April zur Mitfeier der 
Kar- und Ostertage ein. Die Tagung steht 
unter dem Thema „Tut dies zu meinem Ge-
dächtnis“. Die Teilnehmer sind eingeladen, 
dem Geheimnis dieser besonderen Tage 
nachzuspüren. Im Mittelpunkt steht die ein-
drucksreiche Kar- und Osterliturgie. Vorträ-
ge, Impulse, verschiedene Gebetszeiten und 
Zeiten der Stille helfen, das Leiden und die 
Auferstehung des Herrn bewusst mitzufei-
ern. Die Teilnahme beinhaltet zwei Tage 
Stillschweigen. Ein G-Nachweis ist entspre-
chend der Coronavorschriften notwendig.
Information und Anmeldung: 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe,
Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoe-
he.de, www.liebfrauenhoehe.de 

Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 08.30 - 
11.30 Uhr, am Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.
Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: Tel. 
07463/1232 oder 07463/57798  
   
 

Aus den
Schulen

Realschule Mühlheim
Betrifft: „Tag der offenen Tür“, „Eltern-
sprechtag“ und „Berufetag Realschule 
Mühlheim“
Liebe zukünftige 5. Klässler, liebe Eltern, 
leider ist es auch dieses Jahr nicht möglich 
bei einem „Tag der offenen Tür“ uns per-
sönlich kennenzulernen. Dafür haben wir 
eine „Digitale Schulvorstellung“ auf un-
serer Homepage. Klickt einfach mal rein und 
schaut euch die Punkte die euch besonders 
interessieren an: www.rsmuehlheim.de oder 
über den QR-Code:

Wir wünschen euch dabei viel Spaß! Sollten 
dabei Fragen offenbleiben, melden Sie sich 
per Email: info@rsmuehlheim.de. Anmelde-
termine Realschule Mühlheim: Mittwoch, 
den 09. März 2022 und Donnerstag, den 
10. März 2022. 
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Anmeldeformulare und genauere Infos fin-
den Sie auf unserer Homepage www.rsmu-
ehlheim.de. Die Anmeldungen werden ab 
den Anmeldeterminen berücksichtigt.

Unser diesjähriger Elternsprechtag findet 
am Freitag, den 18. Februar 2022 statt, die 
genaueren Informationen erhalten Sie über 
die Elternmitteilungen von Webuntis.
Den „Berufetag der Realschule Mühl-
heim“ verschieben wir vom 7. März 2022 
auf den 9. Mai 2022, in der Hoffnung, dass 
die Corona-Infektionszahlen bis dahin sin-
ken.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Claudia Kall und Christian Graf
Schulleitung  
 
 

Kultur-
Nachrichten

Seminarreihe 
Streuobstpädagogik 
Raus auf die Streuobstwiese 

Streuobstwiesen sind wertvolle Lebens-
räume und gehören zu unserer traditionel-
len Kulturlandschaft. Sie bieten die ideale 
Möglichkeit, um Kinder und Jugendliche 
über das Jahr hinweg mit heimischer Na-
tur vertraut zu machen. Das Haus der 
Natur veranstaltet daher eine vierteilige 
Streuobstpädagogik-Fortbildung. Ziel ist 
es, Begeisterung für Streuobstwiesen als 
ganzjährigen Lern- und Erlebnisort zu we-
cken und die Seminarteilnehmenden dabei 
zu unterstützen, mit Kindern den Lebens-
raum und seine Bewohner zu erkunden. 
Ganz nach dem Motto “learning by doing” 
lernen die Teilnehmenden selbst unter Obst-
bäumen naturpädagogische Aktivitäten 
kennen. Sie erwerben Hintergrundwissen 
über Streuobstwiesen und bekommen Ide-
en für und Unterstützung bei der Planung 
eigener Umweltbildungsprojekte im Kinder-
garten-, Grundschul-, und Freizeitbereich. 
Jeder Kurstag hat Schwerpunktthemen, be-
hält aber immer den ganzen Lebensraum im 
Blick. Wahrnehmen und Forschen, Bewegen 
und Genießen, Spielen und Beobachten, 
Werkeln und Experimentieren sind ange-
sagt. Die Aktivitäten sind auf Grundlage 
der Ganzheitlichkeit und unter Berücksich-
tigung von Naturschutzaspekten so ausge-
wählt, dass sie leicht und direkt umsetzbar 
sind und die Ideen in abgewandelter Form 
meist auch für andere Lebensräume an-
wendbar sind. 
Seminarleiterin ist Biologin und Naturpäda-
gogin Angela Klein, die auch durch ihr Buch 
„Nichts wie raus auf die Streuobstwiese“ 
bekannt ist. Das Seminar erstreckt sich über 
ein komplettes Jahr, um alle jahreszeitlichen 
Aspekte in der Streuobstwiese kennenzuler-
nen. Die Seminartage findet jeweils von 9:30 
Uhr bis 16:30 Uhr an folgenden Tagen statt: 
„Frühlingsboten“ Donnerstag, 31. März, „Die 
Welt der Schmetterlinge“ Dienstag, 28. Juni, 
„Erntezeit und Farbenrausch“ Donnerstag, 
20. Oktober, „Tiere und Pflanzen im Winter“ 
Dienstag, 6. Dezember. Für die Gesamtreihe 

wird eine Teilnahmegebühr von 300 Euro 
erhoben, auf Anfrage können auch einzelne 
Termine belegt werden. Die Seminare finden 
unter den jeweils geltenden Coronaregelun-
gen statt. Zur Anmeldung und für Rückfra-
gen wenden Sie sich bitte bis spätestens 
Donnerstag, 17. März, an das Haus der Natur 
Obere Donau in Beuron, Tel.: 07466/9280-0 
oder info@nazoberedonau.de. 

  
Winterlingen. Schnee-
schuhwanderung rund um 
die Harthauser Heide. Sams-
tag, 12. Februar und Sonntag, 
13. Februar, jeweils 13:30 Uhr 

Wo im Sommer die Schafe weiden, ziehen 
die Schneeschuhwanderer ihre Spuren 
durch Berg und Tal. Sie stapfen durch die 
„Höll“ bis zur Grenze des Zollernalbkreises 
und genießen den weiten Blick über die 
Hochfläche der Alb. An verschneiten Wal-
drändern entlang führt der Weg über Wie-
sen und Felder, die vor Jahrzehnten beinahe 
unter Asphalt verschwunden wären. Treff-
punkt: Winterlingen-Harthausen am Fried-
hof; Anmeldung und Informationen bei 
Sabine Froemel, Alb-Guide, Tel. 07577/7626, 
mobil 0151 53686450. 

Beuron. Workshop Weidenflechten kre-
ativ mit grünen Weiden.  Freitag, 18. Feb-
ruar, 14 – 16:30 Uhr. (Anmeldung	bis	11.02.) 
Bei diesem Workshop werden Deko-Objekte 
mit grünen Weiden geflochten, die zuvor im 
Garten am Haus der Natur geschnitten wer-
den. Regelmäßig geschnitten zeigen Weiden 
ihre ganze Wuchskraft. In einem Jahr wach-
sen bis zu 4 m lange Triebe, die sich hervor-
ragend zum Flechten von Deko-Objekten 
eignen. Die unterschiedlichen Rindenfarben 
von sattem Grün über leuchtendem Orange 
bis zu sanftem Dunkelrot erfreuen über viele 
Wochen. Gezeigt und geübt wird der richti-
ge Schnitt im Garten am Haus der Natur. Das 
Material wird anschließend zum Flechten 
von Deko-Objekten verwendet. Bitte eige-
ne Gartenschere mitbringen. Leitung: Antje 
Schnellbächer-Bühler; Treffpunkt: Haus der 
Natur; Gebühr: 25,- €; Anmeldung bis 11. Fe-
bruar beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de. 
  
 
Geheimtipp Donauwelle 
Premiumweg Eichfelsen-Panoramafür 
„Deutschlands Schönster Wanderweg 
2022“ nominiert 
Die Expertinnen und Experten des „WAN-
DERMAGAZIN“, der führenden Fachzeit-
schrift für Wandern im deutschsprachigen 

Raum, haben den Premiumwanderweg 
„DonauWelle Eichfelsen-Panorama“ aus-
gewählt für die Wahl „Deutschlands Schöns-
ter Wanderweg 2022“. Die Tour wurde mit 14 
weiteren Wanderwegen aus über 100 We-
gen aus ganz Deutschland in der Kategorie 
„Tagestouren“ nominiert. Bundesweit kann 
für die Wege abgestimmt werden. Die Re-
gion Donaubergland tritt zur Wahl an unter 
dem Motto „Geheimtipp Donauwelle“. 

Noch bis 30. Juni 2022 kann man ent-
weder per Wahlkarte oder direkt online  
im Wahlstudio des „WANDERMAGAZIN“ 
für die Wege abstimmen, aber wie im-
mer gilt: am besten gleich, zumal es da-
bei auch noch etwas zu gewinnen gibt. 
Alle wichtigen Infos rund um die Wahl, den 
Link zum Wahlstudio, zur Tour und zu den 
Aktionen gibt es unter 
www.geheimtipp-donauwelle.de 
Der nominierte Premium-Rundweg führt 
auf 14 Kilometern vom Kloster Beuron 
über den „Eichfelsen“ bei Irndorf zur Burg 
Wildenstein und wieder zurück nach Beu-
ron. Er kann aber auch abgekürzt werden. 
Offizieller Wegepate der Tour ist das Tutt-
linger Unternehmen KARL STORZ, das die 
Wahl ebenfalls unterstützt. Die direkt be-
teiligten Gemeinden sind Beuron, Irndorf 
und Leibertingen, da die Tour auf deren 
Gemarkungen verläuft. Die Tour hat (wie 
alle DonauWellen-Premiumwege) derzeit 
wegen Eis und Schnee zwar noch Win-
terpause, aber wer sie noch nicht kennt, 
könnte sie dann ja ab Mai noch erwandern. 
Die Wahlpostkarten gibt es bei den Städ-
ten und Gemeinden sowie in den Gast-
ronomiebetrieben im Donaubergland. 
Über eine entsprechende Unterstützung 
für unsere Region würden wir uns freuen! 
Alles weiteren Infos zu den DonauWellen 
auch unter www.donau-wellen.de 
   
 

Interessantes
und Wissenswertes

Aufruf zur Gastfamiliensuche: 
Internationaler Schüleraustausch  
Hoppla, trotz Corona? 
Wir suchen Familien, die gerne mit einem 
jungen Menschen eines anderen Kulturkrei-
ses ihren Alltag teilen möchten. Die Jugend-
lichen sind gegen Covid-19 und Masern 
geimpft. Die Partnerschulen möchten, dass 
die Gasteltern gegen Covid-19 geimpft sind. 
El Salvador 
Familienaufenthalt: 
03. April – 17. Juni 2022 
Deutsche Schule San Salvador 
30 Schüler*innen mit guten Deutschkennt-
nissen 
Alter 16-17 Jahre 

Brasilien 
Familienaufenthalt: 
ca. 21. Juni – ca. 16. Juli 2022 
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre 
40 Schüler*innen mit guten Deutschkennt-
nissen 
Alter 13-15 Jahre 
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Chile 
Familienaufenthalt: ca. 22. Juni – 
ca. 29. Juli 2022 
Deutsche Schule, Valdivia 
40 Schüler*innen mit guten Deutschkennt-
nissen 
Alter 16-17 Jahre 
- Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit 
- Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im 
Sommer 2022 
- Möglichkeit zuerst zum Auslandsaufent-
halt zu reisen 
- Individuelle Aufenthalte in Brasilien und El 
Salvador möglich 
Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Website. 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 
70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/
schueleraustausch/ 
 
 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
erhält Zertifizierung „Gesun-
des Unternehmen“ 
Dass die Gesundheit ein hohes Gut ist - das 
versteht das Klinikum Landkreis Tuttlingen 
als Krankenhaus auch, wenn es um die Ge-
sundheit seiner Mitarbeiter geht. Das Be-
triebliche Gesundheitsmanagement (BGM) 
des Klinikums wurde jüngst von der AOK 
Baden-Württemberg ausgezeichnet. 
Als „Gesundes Unternehmen“, wie sich das 
Klinikum nun nennen darf, wird unter ande-
rem besonders Wert auf eine gute Work-Li-
fe-Balance und einen umfassenden Ge-
sundheitsschutz der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gelegt. 
„Die mentale und körperliche Gesundheit 
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
hat insbesondere in dieser Zeit allergrößte 
Priorität. Uns geht es hierbei nicht nur dar-
um, die Leistungsfähigkeit zu sichern – wir 
möchten, dass unsere Mitarbeitenden lang-
fristig gesund und zufrieden bleiben“, so 
der Personaldirektor des Klinikums, Oliver 
Butsch. 
Konkret nahm eine unabhängige Auditorin 
bei der Zertifizierung im letzten Jahr die drei 
Säulen des BGM im Klinikum unter die Lupe: 
Arbeits- und Gesundheitsschutz, Betriebli-
che Gesundheitsförderung und Prävention 
sowie Betriebliches Eingliederungsmanage-
ment. Zum Schluss kam die Bestätigung 
- das BGM am Klinikum Landkreis Tuttlin-
gen wird gut gelebt und angenommen. 
Im Bereich Gesundheitsförderung werden 
die verschiedensten Angebote von den 
Mitarbeitenden des Klinikums genutzt: von 
Online-Vorträgen und Online-Kochkursen 
über Lauftreffs und Yoga-Kursen bis hin zu 
physikalischen Therapiemaßnahmen. „Wir 
möchten den Mitarbeitenden einen guten 
Ausgleich zum Berufsleben schaffen, des-

halb bieten wir außerdem Angebote zur 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie sowie 
Angebote zum Umgang mit psychosozia-
len Belastungen an“, erklärt Bettina Kohl, 
BGM-Beauftragte des Klinikums Landkreis 
Tuttlingen. 
Auch die Themenfelder des BGM, die nicht so 
sehr im Vordergrund sichtbar sind, spielten 
bei der Zertifizierung eine große Rolle: Medi-
zinische Vorsorge – in welche auch das Imp-
fangebot für Mitarbeitende mit hinein zählt, 
Gefährdungsbeurteilungen und das Demo-
grafiemanagement wurden bei der Zertifizie-
rung von der Auditorin als positiv gewertet. 
Sein BGM hat das Klinikum bereits seit 2015 
eingerichtet. „In Zeiten von Corona war es 
eine große Aufgabe, dass unsere Mitar-
beitenden konstant so gut und sicher wie 
möglich arbeiten können. Auch das ergo-
nomische Arbeiten, gerade in der Pflege ist 
ein zentraler Punkt, an den wir weiterhin an-
knüpfen werden“, erklärt Kohl. 
Die AOK Baden-Württemberg bietet Unter-
nehmen an, ihr betriebliches Gesundheits-
management unabhängig bewerten und 
zertifizieren zu lassen. Und belohnt diese 
Unternehmen mit einem Bonus. Das Klini-
kum Landkreis Tuttlingen hat hierbei den 
Goldstandard erreicht. Damit ist es eines von 
fünf Unternehmen in Baden-Württemberg, 
davon das zweite Klinikum, das die Auszeich-
nung „Gesundes Unternehmen“ tragen darf. 
   
 

SAVE THE DATE – 23. JULI 2022 
50 Jahre Abitur in Meßkirch 
Im Jahr 1971 hat zum ersten Mal ein Jahr-
gang des Gymnasiums in Meßkirch das Ab-
itur abgelegt. Im Sommer 2021 jährte sich 
dieses Ereignis zum 50. Mal. Da aufgrund 
der Pandemie nicht klar war, ob und in wel-
cher Form eine große Feier möglich gewe-
sen wäre, wurde diese frühzeitig um ein Jahr 
verschoben. 
Umso mehr hoffen wir, dass wir im Som-
mer 2022 eine schöne, ausgelassene Jubi-
läumsfeier mit vielen Begegnungen haben 
werden. Um diese Begegnungen möglich 
zu machen, wollen wir an möglichst viele 
unserer Abiturient*innen persönliche Einla-
dungen verschicken und sie auch über den 
aktuellen Stand der Planungen informieren. 
Wir haben bereits einen E-Mail-Verteiler 
angelegt und auch von etlichen Jahrgän-
gen eine Mailingliste erhalten. Um unsere 
Lücken zu schließen, sind wir auf Ihre/ eure 
Unterstützung angewiesen. Wer selbst eine 
Klassenliste mit Kontaktdaten verwaltet 
oder jemand kennt, der eine solche Liste 
führt (etwa um Klassentreffen zu organisie-
ren), darf sie gerne an uns weiterleiten: 
jubilaeum@gymnasium-messkirch.de 

Noch eine Bitte: Wir würden gerne eine groß-
formatige Leinwand mit Fotos von allen bis-
herigen Abiturklassen drucken lassen. Aller-
dings haben wir nicht von jedem Jahrgang 
ein Foto. Wer also noch Aufnahmen hat, darf 
uns diese gerne schicken. Sie müssen nicht 
im Rahmen einer Abschlussfeier entstanden 
sein, ein Klassenfoto genügt vollkommen. 
Über jedes Material aus privaten Archiven 
freuen wir uns! 

  

Jede Blutspende zählt!  
Der DRK-Blutspendedienst bittet drin-
gend zur Blutspende 
Täglich werden Blutspenden für die Heilung 
und Lebensrettung von Patienten dringend 
benötigt. Bedingt durch die kurze Haltbar-
keit von Blut können keine Reserven aufge-
baut werden. 
Daher bittet das DRK alle Gesunden zur Blut-
spende am: 
 
Donnerstag, dem 17.02.2022  
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Donautal-Festhalle, Spitalstraße 4 
78567 FRIDINGEN A. D. DONAU 
  
Zur Sicherheit der Spender muss im 
Vorfeld ein Termin reserviert werden. 
Alle verfügbaren Termine finden Sie online 
unter: terminreservierung.blutspende.de  
Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt 
die 3G-Regel! 
Aufgrund der bundesweit stark angestiege-
nen Corona-Neuinfektionen erhalten aus-
schließlich Menschen Zutritt zum Blutspen-
delokal, die den Status geimpft, genesen 
oder getestet erfüllen. Bitte entsprechende 
Nachweise mitbringen (Antigen-Schnelltest 
nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht 
älter als 48 Stunden). Um Wartezeiten und 
größere Menschenansammlungen vor Ort 
zu vermeiden, können keine Tests beim 
Blutspendetermin vor Ort angeboten wer-
den. Nach einer SARS-CoV-2-Impfung kön-
nen Sie, vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl, 
am Folgetag der Impfung Blut spenden. Wer 
Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit 
fühlen. 
Alle Informationen finden Sie unter 
www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bie-
tet der DRK-Blutspendedienst auch über die 
kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11. 
  
 

Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. (BSV-W) lädt zu einer Ver-
anstaltungsreihe unter dem Motto „Leben 
mit Sehbehinderung“ in digitalem Format 
(Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende 
Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehöri-
gen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständi-
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ges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung möglich ist. 
Termine: 
9. Februar 2022: „Alltagshilfsmittel“ mit dem 
Landeshilfsmittelzentrum, Dresden und „bar-
rierefreie Elektrogeräte“ mit der Fa. Feelware 
9. März 2022: Blickpunkt-Auge - Rat und Hil-
fe bei Sehverlust 
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbands-
geschäftsstelle unter der Telefonnum-
mer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@
bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten 
dann zeitnah den Link zur Zoomkonferenz. 
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltun-
gen teilnehmen möchten wählen Sie am 
entsprechenden Termin: 
00496950500952, 
Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, 
Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.  
 
 

Ablachtalbahn: 
Große und zuneh-
mende Bedeutung 
für Güterverkehr 

Großer Nachfrage erfreut sich die kom-
munal betriebene Ablachtalbahn nicht 
nur im Ausflugs-Personenverkehr, son-
dern zunehmend auch im Güterverkehr. 
Demnächst wird erstmals seit über einem 
Jahrzehnt auch wieder planmäßiger Gü-
terverkehr im westlichen Abschnitt von 
Schwackenreute Richtung Stockach und 
Radolfzell stattfinden. 
Seit dem 1. März 2021 sind die Stadt Meß-
kirch und die Gemeinde Sauldorf als Be-
treiber für die Streckeninfrastruktur der 
Ablachtalbahn zwischen Mengen und 
Stockach zuständig. Zwischen März und 
Ende Dezember 2021 fuhren auf der kom-
munalen Eisenbahnstrecke insgesamt 256 
Züge. Diese teilten sich auf in 89 Reise-, 162 
Güterzüge und 5 Bahnunterhaltungsfahr-
ten. 
Positive Güterverkehrs-Bilanz 2021 
Im Güterverkehr wurden von mehreren 
Eisenbahnverkehrsunternehmen insge-
samt fast 45.000 Netto-Tonnen befördert. 
„Das Jahr 2021 war für unsere Bahnstrecke 
ein Rekordjahr, weil wir nicht nur viele tau-
send Tonnen Stahl für die Firma Tegometall 
transportiert haben, sondern auch etliche 
Festmeter Holz“, freut sich Eisenbahnbe-
triebsleiter und technischer Leiter der Ab-
lachtalbahn, Frank von Meißner. „Es war 
goldrichtig, die Gleisanlagen an der neu 
eingerichteten Ladestelle in Krauchenwies 
zu reaktivieren: Hier werden nicht nur fast 
täglich einzelne Wagen abgefertigt, die der 
planmäßige Stahlgüterzug einfach mit-
nimmt; mehrmals pro Monat fahren auch 
Ganzzüge mit Holz von Krauchenwies ab.“  
Von Meißner weiter: „Mit unserem kommu-
nalen Eisenbahninfrastruktur-Unternehmen 
leisten wir aktiv einen Beitrag zum Klima-
schutz: Denn der Gütertransport spart je 
nach Laufweg gegenüber der Straße rund 8 
bis 12 Tonnen CO2 ein: und das pro Zug! Doch 
wir schützen nicht nur das Klima, sondern 

entlasten zugleich die Straßen in unserer Re-
gion vom Schwer-LKW-Verkehr.“ Weitere Ver-
lademöglichkeiten bestehen übrigens auch 
im großzügigen Bahnhof Schwackenreute.  
„Wir können stolz sein, was wir mit unserer 
kommunal betriebenen Ablachtalbahn im 
letzten Jahr erreicht haben“, resümiert Arne 
Zwick, Bürgermeister der Stadt Meßkirch: 
„Nicht nur haben wir die Strecke mit unse-
rem nebenberuflichen Eisenbahner-Team 
ertüchtigt, sondern auch große Verkehrs-
mengen bewältigt. Die Eigenmittel der 
Kommunen sowie die Instandhaltungskos-
ten-Zuschüsse vom Verkehrsministerium 
Baden-Württemberg sind sehr gut ange-
legt“, so Zwick: „Mit der Ablachtalbahn-Stre-
cke leisten wir bereits jetzt einen Beitrag zur 
Verlagerung von Verkehr auf die umwelt-
freundliche Schiene auch auf dem Land.“ 
Und Sauldorfs Bürgermeister Wolfgang 
Sigrist ergänzt: „Daneben ist die Ablachtal-
bahn für unsere Kommunen ein wichtiger 
Standortfaktor – sowohl für die beiden 
stahlverarbeitenden Werke in Sauldorf und 
Krauchenwies, aber auch für die Tourismus-
wirtschaft, die vom Ausflugsverkehr profi-
tiert.“ 

Zusätzliche Güterzüge über Stockach in die 
Schweiz 
Mit dem Güterverkehr geht es weiter auf-
wärts. So wird ab 8. Februar erstmals seit 
über einem Jahrzehnt auch der westliche 
Abschnitt Richtung Stockach (und weiter 
nach Radolfzell) mit Güterzügen planmä-
ßig befahren werden: Das Eisenbahnver-
kehrsunternehmen SWEG Südwestdeutsche 
Landesverkehrsgesellschaft mbH wird sei-
nen regelmäßigen Zement-Güterverkehr 
Richtung Schweiz von Mengen nach Singen 
über die Ablachtalbahn leiten. 
„Damit entlastet die Ablachtalbahn das dicht 
befahrene DB-Streckennetz, über das bisher 
dieser Güterverkehr abgewickelt wurde,“ so 
Eisenbahnbetriebsleiter Frank v. Meißner: 
„Die Ablachtalbahn unterstreicht damit ein-
drucksvoll ihre Rolle als Ausweichstrecke im 
süddeutschen Eisenbahn-Streckennetz.“ 

Bahnverkehr auf der Ablachtalbah auch un-
ter der Woche ab Februar
Anwohner und Autofahrer werden an der 
Ablachtalbahn ganz besonders zwischen 
Sauldorf und Stockach zu besonderer Auf-
merksamkeit aufgerufen: Von nun an ist dort 
auch unter der Woche damit zu rechnen, 
dass wieder Züge fahren. Einige Bahnüber-
gänge besitzen keine Lichtzeichen („Am-
peln“) oder Schranken, dort machen sich 
die Züge durch Pfeifsignale aufmerksam. 
Bei anderen Bahnübergängen gibt es nur 
rote Blinklichter ohne Schranken. Autofah-
rer werden daher gebeten, mit Vorsicht und 
Umsicht die Bahnübergänge zu überqueren.  

Ausblick auf Biberbahn-Saison 2022
Auch im Personenverkehr ist die Ablachtal-
bahn ein voller Erfolg. Und dem Namen „Bi-
berbahn“ werden auch 2022 wieder die be-
liebten Ausflugszüge immer an Sonn- und 
Feiertagen fahren: „Am 1. Mai ist Saisons-
tart, und unser Team von Verein, Kommu-
nen und Eisenbahnbetriebsleitung arbeitet 
schon fleißig daran, wieder ein attraktives 

Programm aufzustellen,“ sagt Severin Rom-
meler, 1. Vorsitzender des Fördervereins 
Ablachtalbahn e.V.. Neben der Zugbeglei-
tung in der Biberbahn, die von Vereinsmit-
gliedern durchgeführt wird, unterstützt der 
Verein das Eisenbahninfrastrukturunterneh-
men bei Kontrollgängen und bei der Vege-
tationspflege entlang Strecke: „Wir werden 
in den kommenden Wochen wieder an der 
Strecke arbeiten und die Vegetation für den 
Zugverkehr zurückschneiden.“ 
Mehr Informationen zur Bahnstrecke gibt es 
unter www.messkirch.de/ablachtalbahn, die 
neuen Fahrpläne 2022 und Ausflugstipps 
der Biberbahn unter www.biberbahn.de 

Zum Hintergrund zur Bahn: 
Die	40	km	lange,	oberschwäbische	Ablachtal-
bahn	Mengen	–	Stockach	wurde	nach	langen	
Jahren	 der	 Diskussion	 Ende	 2020	 von	 den	
Anliegerkommunen	 Sauldorf	 und	 Meßkirch	
gekauft	und	wird	seither	von	den	beiden	Kom-
munen	als	Eisenbahn-Infrastruktur-Unterneh-
men	betrieben.	Finanziert	wird	die	Ablachtal-
bahn	 durch	Nutzungsentgelte	 der	 fahrenden	
Züge,	 Zuschüsse	 der	 Stadt	Meßkirch	 und	 der	
Gemeinde	Sauldorf	sowie	des	Landkreises	Sig-
maringen.	Der	Löwenanteil	wird	allerdings	ge-
deckt	durch	 Instandhaltungskostenzuschüsse	
vom	Ministerium	für	Verkehr	Baden-Württem-
berg.	Ziel	 ist,	die	Strecke	sowohl	 im	Güterver-
kehr	wie	auch	im	Freizeitverkehr	weiterzuent-
wickeln.	 Mittelfristig	 wird	 eine	 Reaktivierung	
im	planmäßigen	SPNV	angestrebt,	hierzu	läuft	
eine	Machbarkeitsstudie.	 
  

Hänsel und Gretel kommen in 
den TheaterBahnhof... tun Sie 
es ihnen gleich!   
Kommen Sie zu „Hänsel & Gretel“ . Wir 
spielen 3x die Originalfassung der Gebrüder 
Grimm als Tiny-Theater (für Kinder ab 5): 
Samstag, 12.02. um 15h, Sonntag 13.02. um 
11h & 15h. Denken Sie daran, rechtzeitig zu 
reservieren. Wir dürfen nur mit 50% Aus-
lastung spielen – d.h. die begehrten Plätze 
sind sehr schnell ausverkauft. So geschehen 
am letzten Wochenende. 

Sie erinnern sich: Die Armut war so hart. 
Doch fanden die beiden Kinder den Reich-
tum! Aber ausgerechnet da, wo es am ge-
fährlichsten war.... Spannung für die ganze 
Familie! Diesen schillernden Schatz der 
deutschen Märchenkiste erleben Sie bei 
uns in einer außergewöhnlichen, ästheti-
schen Umsetzung im Tiny-Theater-Format*. 
Charmant erzählt von Martin Bachmann 
mit meisterhaften gestalteten Figuren aus 
Fundholz und Leinen, geschaffen von Cécile 
Legrand. Das Ganze umrahmt mit Live-Mu-
sik und Liedern.
 
Atmosphärisch dicht, spannend, roman-
tisch, berührend.
*[Tiny-Theater	 bedeutet	 „kleinformatig“:	 Wir	
spielen	 genauso	 bezaubernd	 wie	 immer,	
aber	 etwas	 knapper	 und	 dafür	 öfter,	 daher	
preislich	 auch	 günstiger	 für	 Sie.	 So	 kommt	
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trotz	 der	 Einschränkungen	 durch	 die	 Coro-
na-Verordnungen	 letztlich	die	gleiche	Anzahl	
Zuschauer	 „zum	 Zug“.	 Und	 wir	 können	 Sie	
als	 Publikum	 auch	 während	 der	 Pandemie	
in	 unserer	 schönen	 Location	 beglücken]. 
Spieldauer 30 Minuten, Eintritt: 5,-/6,-€ 
Wir freuen uns jetzt schon auf Ihr Kommen! 
Ihr Team vom TheaterBahnhof Mühlheim. 
Reservierung unter 07463-258 0007, 0171-
805 8869 und service-@theater-bahnhof.de 
  
 

Nächster Kinderimpftag  
am 6. Februar 
Die Kreis-Impfstation Tuttlingen, Eisenbahn-
straße 3, bietet am Sonntag, 6. Februar 2022, 
ab 13.00 Uhr eine weitere Kinderimpfaktion 
an. Impfungen sind nur mit Termin mög-
lich. Terminreservierungen sind ab sofort 
über die Hotline des Landratsamts unter Tel. 
07461 / 926 9999 möglich. 
Nach der aktuellen STIKO-Empfehlung 
können Kinder zwischen 5 und 11 Jahren 
geimpft werden, wenn Eltern bzw. Erzie-
hungsberechtigte dies wünschen. Um ei-
nen umfassenden Schutz zu erlangen sind 
zwei Impfungen notwendig. Die Kinder 
bekommen daher bei ihrem ersten Impf-
termin in der Kreis-Impfstation den Termin 
zur zweiten Impfung mitgeteilt. Dieser liegt 
3 bis 6 Wochen nach dem ersten Termin. 
Weitere Informationen unter: www.land-
kreis-tuttlingen.de/CoronaSchutzimpfung-
fuerKinder 
   
 

Unterschreitung der 7-Tage-In-
zidenz von 1.500 an fünf aufein-
anderfolgenden Tagen im Land-
kreis Tuttlingen 
– Ausgangsbeschränkungen werden auf-
gehoben 
Das Landratsamt Tuttlingen hat am Freitag, 
28. Januar 2022, öffentlich bekanntgege-
ben, dass die 7-Tage-Inzidenz von 1.500 im 
Gebiet des Landkreises Tuttlingen an fünf 
aufeinanderfolgenden Tagen, seit Sonn-
tag, 23. Januar 2022, unterschritten wurde. 
Damit gelten ab Samstag, 29. Januar 2022, 
neben den Maßnahmen der Alarmstufe I die 
zusätzlichen lokalen Beschränkungen nicht 
mehr, d.h. die Ausgangsbeschränkungen für 
nicht-immunisierte Personen werden aufge-
hoben. 
Die Landesregierung hat die CoronaVO zum 
28. Januar 2022 geändert. Unter anderem 
wurden die Voraussetzungen für die loka-
len Ausgangsbeschränkungen geändert. In 
der neuen Fassung treten die Ausgangsbe-
schränkungen für nicht-immunisierte Perso-
nen in der Zeit von 21:00 Uhr bis 5:00 Uhr 
des Folgetages außer Kraft, wenn das Ge-
sundheitsamt im Rahmen einer regelmäßig 
durchzuführenden Prüfung feststellt, dass 
die 7-Tage-lnzidenz seit fünf aufeinanderfol-

genden Tagen den (neuen) Schwellenwert 
von 1.500 unterschreitet. Im Landkreis Tutt-
lingen wurde dieser Schwellenwert bislang 
durchgehend unterschritten.

TUTicket informiert:  
Verschärfte Maskenpflicht in 
Bus und Bahn – FFP2-Maske 
im ÖPNV erforderlich 
Ab dem 28. Januar 2022 gilt deutschland-
weit in allen geschlossenen Räumen – ein-
schließlich in geschlossenen öffentlichen 
Fahrzeugbereichen in den Verkehrsmitteln 
des Luftverkehrs, des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs (ÖPNV) und des öffentli-
chen Personenfernverkehrs – für alle Per-
sonen ab 18 Jahren die Pflicht zum Tragen 
einer FFP2-Maske oder eines Atemschutzes 
gleichwertigen Standards (KN95/K95). Per-
sonen unter 18 Jahren dürfen weiterhin eine 
medizinische Maske tragen. Für alle Masken 
gilt, dass sie stets während der gesamten 
Fahrt über Mund und Nase getragen wer-
den müssen. 
Weiterhin gilt im ÖPNV die 3G-Regel. Fahr-
gäste müssen immer einen 3G-Nachweis 
mitführen, wenn Sie mit Bus und Bahn fah-
ren, und werden gebeten, den Nachweis 
bereits beim Einstieg sowie während der 
gesamten Fahrt bereitzuhalten. Es werden 
stichprobenartig Kontrollen durchgeführt. 
Die Maskenpflicht gilt auch an allen Bus-
haltestellen, Bahnsteigen und in Bahnhofs-
gebäuden. Ausgenommen von der Mas-
kenpflicht sind Kinder unter 6 Jahren und 
Personen mit ärztlichem aussagekräftigen 
Attest, bei denen das Tragen einer Maske 
aus medizinischen Gründen nicht möglich 
ist. 
Alle Informationen zu den aktuellen Re-
gelungen im ÖPNV sowie auch wichtige 
Informationen zu Baustellenmeldun-
gen, Tickets und Fahrplänen sind auf 
der Homepage des Verkehrsverbundes 
TUTicket unter www.tuticket.de zu fin-
den. Das TUTicket-KundenCenter steht 
bei Fragen zu den regulären Öffnungs-
zeiten gerne persönlich sowie unter Tel. 
07461/926-3500 oder per E-Mail (info@
tuticket.de) zur Verfügung.  
 
 

E-Rezept: Start verzögert sich 
Eigentlich ist das E-Rezept, das Elektronische 
Rezept, seit dem 1. Januar 2022 Pflicht. Ge-
setzlich Versicherte sollten nur noch elektro-
nische Rezepte für verschreibungspflichtige 
Arzneimittel erhalten. Aufgrund technischer 
Schwierigkeiten erfüllen aber noch nicht 
alle Arztpraxen die Voraussetzungen für das 
Ausstellen eines E-Rezepts. Das rosafarbe-
ne Papierrezept darf deswegen weiterhin 
ausgegeben werden. Einige Praxen können 
jedoch bereits E-Rezepte ausstellen. Um 
das E-Rezept in der Apotheke einzulösen, 

braucht man die offizielle E-Rezept-App, die 
elektronische Gesundheitskarte und eine 
PIN-Nummer von der Krankenkasse. Den Re-
zeptcode kann man in der Apotheke dann 
per App öffnen oder das Rezept vorab an 
eine Apotheke senden. Für Versicherte ohne 
Smartphone oder Tablet kann das E-Rezept 
alternativ in der Arztpraxis mit Rezeptcode 
ausgedruckt und so in der Apotheke einge-
löst werden. Das E-Rezept soll stufenweise 
weiter ausgebaut werden, unter anderem 
für Heil- und Hilfsmittel.

VdK-Präsidentin Bentele ist DOSB-Vizin  
Die Präsidentin des Sozialverbands VdK 
Deutschland e. V., Verena Bentele, Jahr-
gang 1982, ist ins Präsidium des Deutschen 
Olympischen Sportbunds (DOSB) gewählt 
worden. Bentele ist damit eine von fünf 
DOSB-Vize-Präsidentinnen und -präsiden-
ten neben Miriam Welte (Bahnrad-Olympi-
asiegerin), Kerstin Holze (Vorstandsvorsit-
zende der Deutschen Kinderturn-Stiftung), 
Oliver Stegemann (Präsident des Spor-
takrobatik-Bundes) und Stephan Mayer 
(CSU-Bundestagsabgeordneter). In ihrer ak-
tiven Zeit als Biathletin und Skilangläuferin 
hatte Verena Bentele zwölf Paralympics-Sie-
ge errungen. An der Spitze des VdK Deutsch-
land steht die blinde Ausnahmeathletin und 
frühere Behindertenbeauftragte der Bun-
desregierung seit Mai 2018. Bentele stammt 
aus Tettnang in Baden-Württemberg.

Verzicht auf Grundsicherung im Alter 
Trotz steigender Lebenshaltungskosten 
– gerade auch bei Energie und Nahrungs-
mitteln – schrecken viele Rentnerinnen und 
Rentner mit schmaler Rente vor dem Gang 
zum Sozialamt zurück. Rund 60 Prozent der 
Anspruchsberechtigten auf Grundsicherung 
im Alter stellt nach Angaben des Deutschen 
Instituts für Wirtschaftsforschung keinen 
Antrag. „Die Gründe sind unterschiedlich“, 
betont der Sozialverband VdK, der unter an-
derem die Interessen von armen Menschen, 
von Älteren, von Pflegebedürftigen und von 
Menschen mit Behinderung vertritt. Der VdK 
weiß, dass viele aus Scham keinen Antrag 
stellen oder wegen der Angst, dass ihre Kin-
der mit herangezogen werden, oder wegen 
der Angst, in eine kleinere Wohnung um-
ziehen oder das Auto abgeben zu müssen. 
Auch Unkenntnis könne eine Rolle spielen. 
Der VdK rät daher allen Senioren mit gerin-
gem Einkommen, sich beraten zu lassen 
und erinnert daran, dass das angemessene 
Haus oder die Eigentumswohnung für die 
eigene Nutzung sehr wohl möglich seien, 
auch wenn ein Antrag auf Grundsicherung 
gestellt ist.

Härtefallregelung bei Zahnersatz  
Wenn Versicherte mit geringem Einkommen 
Zahnersatz benötigen, zahlt die gesetzliche 
Krankenkasse einen zusätzlichen Festzu-
schuss. Voraussetzung für diese Härtefall-
regelung ist, dass die Betroffenen 2022 ein 
monatliches Bruttoeinkommen von weni-
ger als 1316 Euro haben. Wenn sie mit ei-
nem Angehörigen zusammenwohnen, sind 
1809,50 Euro maßgeblich, plus jeweils 329 
Euro für jeden weiteren Angehörigen. Bei 
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Personen, die beispielsweise Sozialhilfe oder 
Arbeitslosengeld II erhalten, erfolgt keine 
Einkommensprüfung. Sie fallen automatisch 
unter die Härtefallregelung. Das gilt auch 
für Studierende mit Bafög-Anspruch und 
für Bewohner von Pflegeheimen, wenn die 
Unterbringungskosten ganz oder teilweise 
vom Sozialhilfeträger übernommen werden. 
Mit der Härtefallregelung können Versicher-
te eine komplett kostenfreie Regelversor-
gung, sprich die gesetzlich festgelegte Stan-
dardtherapie, erhalten. Wer etwas über der 
Einkommensgrenze liegt, kann auch einen 
höheren Festzuschuss bekommen. Dieser 
wird individuell berechnet. Hier ist wichtig, 
dass der Härtefall vor der Behandlung bei 
der Kasse beantragt wird. 
  
   
Zensus 2022: Interviewerinnen 
und Interviewer im Landkreis 
Tuttlingen gesucht  
Im Jahr 2022 findet in Deutschland wieder 
ein Zensus statt. Der Zensus umfasst eine 
bundesweite Zählung sowohl der Bevölke-
rung als auch der Gebäude und Wohnungen. 
Die Erhebung wird alle zehn Jahre durch 
die Statistischen Ämter des Bundes und 
der Länder gemeinsam durchgeführt und 
ermittelt, wie viele Menschen in Deutsch-
land leben, wo sie wohnen und arbeiten. 
In Vorbereitung auf den Zensus 2022 wur-

den in den Kommunen und Landkreisen 
in Baden-Württemberg insgesamt 103 Er-
hebungsstellen eingerichtet – auch der 
Landkreis Tuttlingen hat im Landratsamt 
eine Erhebungsstelle eingerichtet. Für 
die Durchführung der stichprobenhaf-
ten Haushaltebefragungen werden nun 
Interviewerinnen und Interviewer, soge-
nannten Erhebungsbeauftragte gesucht. 
Ab dem Zensusstichtag am 15. Mai 2022 
werden die Interviewerinnen und Inter-
viewer unterwegs sein, um die Befragun-
gen für den Zensus 2022 durchzuführen. 
In ganz Baden-Württemberg werden 
rund 12 000 ehrenamtliche Interviewe-
rinnen und Interviewer im Einsatz sein – 
rund 170 davon im Landkreis Tuttlingen. 
Voraussetzungen für die Tätigkeit als inter-
viewende Person sind Volljährigkeit, Zu-
verlässigkeit und Verschwiegenheit sowie 
zeitliche Flexibilität. Für die ehrenamtlich 
ausgeübte Tätigkeit wird eine Aufwands-
entschädigung gezahlt. Aus Datenschutz-
gründen dürfen die Erhebungsbeauftragten 
nicht in der unmittelbaren Nähe ihrer Woh-
nung eingesetzt werden. Außerdem dürfen 
sie die aus ihrer Tätigkeit gewonnenen Er-
kenntnisse über Auskunftspflichtige zu kei-
nem Zeitpunkt für andere Zwecke als den 
Zensus verwenden. 

Wer als Erhebungsbeauftragte/r beim 
Zensus 2022 in Baden-Württemberg die Er-
hebungsstelle des Landkreises Tuttlingen 

unterstützen möchte, kann sich vorzugswei-
se mithilfe des Kontaktformulars auf www.
landkreis-tuttlingen.de/zensus2022 oder 
unter folgender Adresse bewerben: 
Erhebungsstelle Zensus 
Landkreis Tuttlingen 
Bahnhofstraße 100 
78532 Tuttlingen 
Tel.: +49 7461 / 926 – 5300 
Fax.: +49 7461 / 926 – 5399 
Email: zensus@landkreis-tuttlingen.de 
Internet: 
http://www.landkreis-tuttlingen.de 

Die im Rahmen des Zensus erhobenen Da-
ten werden strikt geheim gehalten. Auf-
grund des Rückspielverbots für die amtliche 
Statistik in Verwaltungsbereiche ist dabei 
sichergestellt, dass die erhobenen Anga-
ben nur für statistische Zwecke verwendet 
werden. Zudem erfordert die Statistische 
Geheimhaltung besondere Schutzmaßnah-
men für den Zugriff auf Daten in den Erhe-
bungsstellen. Die Erhebungsstellen werden 
daher räumlich, organisatorisch und per-
sonell von anderen kommunalen Verwal-
tungsstellen getrennt. Alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie die Interviewerinnen 
und Interviewer haben das Datengeheimnis 
strikt zu beachten und unterliegen der sta-
tistischen Geheimhaltungspflicht. 

Weitere allgemeine Informationen zum 
Zensus 2022 unter www.zensus2022.de. 

Ende des redaktionellen Teils







NACHRUF
Mit Betro� enheit und Trauer erfüllt uns die 
Nachricht vom Tode unseres

Obmann

PETER GLATZ
Peter war seit 1992 Mitglied, seit 2002 Aus-
schussmitglied und ab 2006 Obmann der 
Ortsgruppe Mühlheim bis zu seinem plötzli-
chen Tode.

Er hat sich um unseren Verein sehr verdient 
gemacht.  Dafür sind wir ihm sehr dankbar.

Wir werden Peter ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Seiner Familie gilt unsere herzliche Anteilnah-
me.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Mühlheim

 Fridingen, im Februar 2022

Danke 
allen, die im Leben für ihn da waren,
die ihm während seiner Krankheit Gutes getan haben,
ihm im Gespräch Mut machten,
ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Danke
für die stille Umarmung,
für die tröstenden Worte,
für den Händedruck, wenn die Worte fehlten,
sowie die Blumen- und Geldspenden.

Lucia, Oliver, Sandra  
mit allen Angehörigen

Walter Benz

52-jährige Frührentnerin, NR, keine HT sucht 

eine kleine Wohnung 
bis max. 65 qm mit Balkon oder Terrasse. 

Telefon 0178 - 1435818

Suche Garage für Wohnmobil 
in Mühlheim und Umgebung zu mieten oder zu kaufen. 

Maße min. 7 m x 3 m x 3 m (L x B x H) 
Tel. 0151 21 74 66 95

Suche für mich und meine Tiere ein Häuschen 
mit Scheune,

gerne auch renovierungsbedürftig. 
Wir haben einen Gnadenhof für Katzen, welcher vom Veterinäramt 

genehmigt ist. 
Tel. 0176 393 827 78 oder 07643 933 24 46

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen? 
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder 
Anzeigenblattverteilung in Böttingen, Mahlstetten und Königsheim!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH



NICHT VERPASSEN! Unser Anzeigenannahmeschluss für diese Ausgabe: 

montags um 14:00 Uhr an anzeigen@primo-stockach.de

ACHTUNG ZAHNGOLD   
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck   
Zinn und versilbertes Besteck, zahle bar, komme gleich.

Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6 

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort auch das digitale Heimat-
blatt lesen. Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie. 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch  
den Arzt oder den Rettungsdienst sein!



Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

2 Wohnungen 
gewerblich zu vermieten. Infos unter Tel. 0176/40049584



26563



Wir gestalten Ihren Lieblingsort, 
der zu Ihnen passt!

 
 Machen Sie Ihr Zuhause schön!

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
78567 Fridingen | Tel. 07463/9 73 33 
info@schreinerei-loehle.de 
www.schreinerei-loehle.de

Erich Buschle 
* 10.03.1934       † 09.01.2022

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.
 Besonders bedanken wir uns
-  bei Herrn Pfarrer Josef Mujuni für die würdevolle  

Gestaltung der Trauerfeier
-  bei Dr. Lux,  Dr. Wagner und dem kath. Sozialdienst  

für die liebevolle Betreuung
-  bei der Stadtverwaltung Mühlheim für den ehrenden 

Nachruf 
- sowie bei Freunden, Verwandten und Nachbarn.

Rosalia Buschle mit Familie

Stetten, im Januar 2022

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Praxis für 
Trauer- und Lebensgestaltung

Ramona Zembrod
Als ausgebildete Trauerbegleiterin für Erwachsene 
und zert. Kinder- und Jugendtrauerbegleiterin 
begleite ich bei Verlust …

• der Eltern / Geschwister / Großeltern
• des eigenen Kindes
• nahestehender Angehöriger / Lebenspartner
• von Arbeitskollegen / Freunden / Spielkameraden / Haustieren
• vom Arbeitsplatz
• von Lebenszielen
• und bei Trennung vom Partner

Als ausgebildete Sternenkindbegleiterin
begleite ich Sie, nach Erhalt einer schwerwiegenden Diagnose, durch  
die Odyssee der turbulenten Schwangerschaft bis zum Abschied Ihres  
Kindes und selbstverständlich darüber hinaus. Ob …

• Fehlgeburt
• Totgeburt
• Neugeborenentod
• plötzlicher Kindstod oder 
• Erhalt der Diagnose einer möglichen Behinderung Ihres Kindes …

Ich bin für Sie da!
Ramona Zembrod
Zaunhölzleweg 3 Festnetz 07576 3380881
72505 Krauchenwies Mobil 0172 6173620
trauer-lebensgestaltung@email.de www.trauer-lebensgestaltung.de

Tod und Trauer 

Wir haben unsere Praxis Donau Heuberg um den Bereich 

Ergotherapie 
erweitert. 
Zusätzlich zur Physiotherapie und Osteopathie können Sie 
ab sofort Termine für Ergotherapie bei uns vereinbaren. 
Wir freuen uns auf Sie!

--------------------------------------------------
Zur Ergänzung in unsere Praxis suchen wir eine/n

Physiotherapeuten/-in (Vollzeit und Teilzeit).

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unser Team vervollständigen 
und sich bei uns bewerben.

Praxisinhaberin Diana Kurreck
Praxis Bärenthal; Beuroner Str. 28; 78580 Bärenthal; Tel.:  07466 9270370 

Praxis Fridingen; Donaustr. 22; 78567 Fridingen; Tel.: 07463 2679870

info@praxis-dh.de; www.praxis-dh.de; 

Wir sind ein offizielles Testzentrum des Gesundheitsamt Tuttlingen!

Nette Senioren-Begleiterin gesucht
in Tuttlingen – KEINE PFLEGE
Es geht um eine aktive und zugewandte Aktivierung meiner an 
Demenz erkrankten Mutter, die in einer Einrichtung betreut wird. 
Schön wäre ein regelmäßiger Besuchsdienst, dieser sollte aktiv 
gestaltet sein u. a. mit Spazierfahrten im Rollstuhl; 
Konditionen & Umfang gerne nach Absprache.

Ich freue mich über tel. Kontaktaufnahme: 0170 559 91 80



Wir helfen Ihnen gerne... anzeigen@primo-stockach.de

Ein herzliches Dankeschön
geht an Marliese in Fridingen und an Anita in Kolbingen.

Ihr wart immer für mich da, auf euch ist Verlass!
Es grüßt euch: Ursula



WIR STELLEN DEINE ZUKUNFT AUF DEN KOPF

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer  
Nebenbeschäftigung (Minijob) auf  

Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?
Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die 
ganze Familie. Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer 
Gemeinde. Die Bezahlung orieniert sich am MiloG.
Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder schriftlich per 
E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgende  
Gebiete Austräger (m/w/d):

Kolbingen – Bezirk 5263 - schnellstmöglich
Ahornstr., Albstr., Am Ochsenkeller, Am Talblick, am Waldrain, Birken-
weg, Buchenweg, Burghaldenstr., Härtlestr., Hölzlestr., Kastanienstr., 

Lärchenweg, Lindenstr., Panoramastr., Steigstr., Tannenweg

Kolbingen – Bezirk 5264 – schnellstmöglich
Fattengasse, Grießgasse, Hauptstr., Herrlesgäßle, Oberdorfstr.,

 Schreiberstr., Thennenbühlstr.

Mahlstetten – Bezirk 31 – schnellstmöglich
Ardweg, Birkenstr., Blumenstr., Gansbühlstr., Gartenstr., Griesstr., 

Hauptstr., Hintere Dorfstr., Kirchbühl, Kirchbühlstr., Lindenstr., 
Lippachtalstr., Marienplatz, Rathausstr., Riegertsbühlstr., Rosenstr.

Wir suchen immer wieder neue Austräger und 

Ferienvertretungen. Sie können Sich gerne 

auch initiativ bewerben. 




